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Johann Sebastian Bach
Ich bin vergnügt mit meinem Glücke, das mir der liebe Gott beschert.
    Soll ich nicht reiche Fülle haben, so dank ich ihm vor kleine Gaben und bin auch nicht derselben wert.

Ich bin vergnügt mit meinem Glücke
BWV 84

Kantate zum Sonntag Septuagesimae1.Aria
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Gott ist mir ja nichts schul dig,- und wenn er mir was giebt, so zeigt er mir, dass er mich
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liebt; ich kann mir nichts bei ihm ver die- nen,- denn was ich thu´, ist mei ne- Pflicht.
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Ja! wenn mein Thun gleich noch so gut ge schie- nen,- so hab´ ich doch nichts Rech tes- aus ge- -
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lie be- Gott nicht ü ber- flüs- sig- giebt. Hat er uns nicht so lan ge- Zeit um sonst- er -
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näh ret- und ge kleid´t- und will uns ein sten- se lig- lich- in sei ne- Herr lich- keit- er höh´n?- Es
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ist ge nug- für mich, dass ich nicht hung rig- darf zu Bet te- geh´n.
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Ich esse mit Freuden mein weniges Brot Und gönne dem Nächsten von Herzen das Seine.
    Ein ruhig Gewissen, ein fröhlicher Geist, ein dankbares Herze, das lobet und preist, vermehret den Segen, verzuckert die Not.

3.Aria
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Im Schwei sse- mei nes- An ge- sichts- will ich in dess- mein Brot ge nies- sen,- und, wenn mein Le bens- -
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